
27. Juni 2024
Literaturgespräch – Wolken
Vortrag und Gespräch
Dr. Jutta Höfel

Aus organisatorischen Gründen wollen wir 
auch weiterhin auf die Bewirtung mit 
Kaffee und Gebäck verzichten und uns 
stattdessen bereits gegen 14.30 Uhr im 
Café Frebert’s, Friedrich-Ebert-Str. 13a, 
treffen.

Wenn nicht anders angegeben, fi nden 
die monatlichen Treffen im Katholischen 
Stadthaus in der Laurentiusstr. 7 statt  
(15.30 Uhr – 17.00 Uhr Vortrag und 
Gespräch).

Das Leitungsteam:

Karla Berlinghof
Dellbusch 135
42279 Wuppertal
Tel.: 0202 / 52 32 96

Marie-Luise Peterwerth
Altenberger Str. 7
42119 Wuppertal
Tel.: 0202 / 430 35 89
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Rundbrief I/ 2024

An alle Mitglieder und Interessent*innen unseres 
Zweigvereins im Kath. Deutschen Frauenbund

  
Zukünftiges

Aktuelles
Gewesenes

 
Unser Programm 

für das 
1. Halbjahr 2024

25. Januar 2024
Der Nahost-Konfl ikt – Ein Blick in die 
Geschichte und auf die Grundlinien des 
Konfl ikts 
Vortrag und Gespräch
N.N.

22. Februar 2024
Durch das Tal der Wupper – 
Das Schwebebahnmuseum Schwebodrom
Besuch des Museums
Treffpunkt 15.00 Uhr (!), 
Werth 96, 42275 Wuppertal

21. März 2024
Wir beten den Kreuzweg
Kath. Stadthaus, Laurentiusstr. 7, 
42103 Wuppertal

25. April 2024
Wir begehen den Tag der Diakonin
Andacht in der Kirche St. Remigius, 
Garterlaie 29

23. Mai 2024
Das Kinderhaus Luise Winnacker – 
Ein innovatives Bildungsprojekt
Vortrag und Gespräch im Kinderhaus, 
Rutenbecker Weg 159, 42329 Wuppertal
Kerstin Spitzl

 Katholischer  Deutscher

Frauenbund
ZWEIGVEREIN  WUPPERTAL

Stadtsparkasse Wuppertal
Kto.-Nr.: 640 342,  BLZ: 330 500 00

IBAN: DE56 330500000000640342

Elisabeth Kötter
Obergrünewalder Str. 20
42103 Wuppertal
Tel.: 0202 / 61 15 74 

Magdalena Schindler
Röttgen 87
42109 Wuppertal
Tel.: 0202 / 70 17 42 

III. Termine im Überblick

Kooperationspartner:

ZWISCHEN KIRCHE UND MOSCHEE

Der christlich-islamische Dialog seit 1973 
mit einem besonderen Blick auf Solingen

Vor mehr als 60 Jahren kamen die ersten sogenannten „Gastarbeiter“ zum Beispiel aus Italien und 

Spanien, aber auch aus mehrheitlich muslimischen Ländern wie der Türkei oder Marokko. Sie brach-

ten nicht nur ihre Arbeitskra�  mit, sondern hatten auch ihre Religion im Gepäck. Die Anzahl der 

Musliminnen und Muslime stieg und Kontakte mit der christlichen Mehrheitsbevölkerung wurden 

häu� ger. Eine besondere Form der Begegnung waren christlich-islamische Dialoginitiativen und Ge-

sprächskreise. Einer dieser ältesten Dialog- initiativen besteht seit 1980 in Solingen.

Wie aber kam es zu diesen Zusammenschlüssen? Wie sprachen die Beteiligten über ihre religiösen 

Unterschiede, welche Gemeinsamkeiten fanden sie? Wie brachten sie sich in die lokalen Stadtge-

meinscha� en ein? Und wie reagierten sie auf Veränderungen und Ereignisse in der gesamten Gesell-

scha� , wie Fundamentalismus oder zunehmende Skepsis gegenüber „dem Islam“? 

David Rüschenschmidt ist diesen Fragen in seinem Forschungsprojekt nachgegangen. Er hat Quel-

len ausgewertet, Dialoginitiativen besucht und mit Beteiligten gesprochen – auch in Solingen. Das 

Ergebnis ist die Geschichte von gläubigen Menschen verschiedener Religionen, die seit 50 Jahren 

aufeinander zugehen, miteinander sprechen und sich trotz Hindernissen immer wieder für Toleranz, 

Integration und gesellscha� lichen Zusammenhalt einsetzen. 

Dr. phil. David Rüschenschmidt ist Historiker und wissenscha� licher Mitarbeiter an der 

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster.

Montag | 21. März 2022 | 18.00 - 20.15 Uhr | gebührenfrei 
Bergische Volkshochschule | VHS-Forum | Mummstr. 10 | 42651 Solingen

Verantwortlich: Christlich-Islamischer Gesprächskreis Solingen | Kath. Bildungswerk Wuppertal/
       Solingen/Remscheid | Bergische VHS Solingen/Wuppertal

Parkgelegenheit: Parkhaus Clemens-Galerien | Cronenberger Straße | 42651 Solingen 
                      Parkdeck -1 | Fahrstuhl vorhanden

Hinweis: Die Veranstaltung unterliegt den aktuellen gesetzlichen Pandemie-Schutz-
regeln: „2G“ Regel und Maskenp� icht. 
Eine Anmeldung mit Ihren Kontaktdaten ist über die Webseite der VHS www.bvhs.de oder die E-
Mail heinz-werner.wuerzler@bergische-vhs.de erforderlich. Kurs-Nr.: 10-5250s@122



An jedem 2. Donnerstag im Monat besuchen 
wir den Gottesdienst um 9.00 Uhr in 
St. Laurentius. Nach der Messe treffen wir 
uns zum gemeinsamen Frühstück.

Termine:

 11. Januar 2024

  8. Februar 2024

14. März 2024

 11. April 2024

  9. Mai 2024 Christi Himmelfahrt

 13. Juni 2024

I. Eucharistiefeiern
Der Nahostkonflikt hat eine neue Eskalations-
stufe erreicht. Am 7. Oktober 2023 hat die 
radikalislamische Terrorgruppe Hamas vom 
Gazastreifen aus Israel mit Raketen beschossen. 
Die Folgen des Terrors für die vielen betroffenen 
Menschen sind auch Wochen danach noch 
nicht absehbar. Einen Überblick über Konflikt-
ursachen und Konfliktdimensionen wollen wir 
uns in unserer ersten Veranstaltung am 
25. Januar 2024 unter der Überschrift Der Nah-
ost-Konflikt - Ein Blick in die Geschichte und 
auf die Grundlinien des Konflikts verschaffen.

Am 21. Oktober 2023 wurde in Wuppertal das 
Schwebebahnmuseum Schwebodrom eröffnet. 
Der Bonner Generalanzeiger titelte damals 
“Bonn hat Beethoven, Köln den Dom und 
Wuppertal ein besonderes Verkehrsmittel. 
Die Zeit ist also reif für ein eigenes Museum”. 
Das ist u.a. für uns ein Anlass, die neue 
Attraktion mit einer Mischung aus historischer 
Ausstellung, virtueller Besichtigung und 
Lichtshow am 22. Februar 2024 zu besuchen. 

Der Kreuzweg betrachtet den Leidensweg Jesu 
von seiner Verurteilung durch Pontius Pilatus 
über den Tod am Kreuz bis hin zur Ruhe im 
Grab. In den katholischen Kirchen befinden sich 
die 14 Stationen des Kreuzwegs so, dass man 
sie bewusst abgehen und vor jeder Station 
innehalten und beten kann. Wir haben im ver-

studenten die Möglichkeit, sich neben dem 
Studium in der Praxis zu erproben und Erfah-
rungen zu sammeln, die für ihr Berufsleben von 
großer Wichtigkeit sind. Seit 2008 ist Kerstin 
Spitzl die Geschäftsführerin und sie wird uns 
am 23. Mai 2024 von der Idee, den Konzepten, 
den umfangreichen Angeboten und auch 
vielen Auszeichnungen, die das Kinderhaus 
erhalten hat,  berichten.

Die Abschlussveranstaltung am 27. Juni 2024 
gestaltet die Literaturwissenschaftlerin 
Dr. Jutta Höfel zum Thema “Wolkenreise”. An 
diesem literarischen Nachmittag überlassen 
wir uns der vielseitigen Faszination der Wolken: 
den wunderbar getürmten weißen Gebirgen 
mit ihren goldenen Sonnenrändern und den 
schwarzen Gewitterwänden mit Blitz und 
Donner, den leicht segelnden Schleiern und den 
undurchdringlichen Nebeln. Von den Gefühlen
und Gedanken, die sie in uns auslösen, sprechen 
viele Texte unter anderen von Ingeborg Bach-
mann, Hans Magnus Enzensberger, Johann 
Wolfgang Goethe, Hermann Hesse, Georg Heym, 
Else Lasker-Schüler, Christian Morgenstern, 
Rainer Maria Rilke und Tomas Tranströmer.

Herzliche Einladung zu allen Nachmittagen – 
und gerne können Sie auch interessierte 
Freundinnen und Freunde mitbringen.

II. Vortragsveranstaltungen

gangenen Jahr eine neue Form des “Kreuzweg 
betens” kennengelernt, die wir auch in diesem 
Jahr am 21. März 2024 praktizieren möchten.

Seit 1998 veranstaltet der KDFB am 29. April, 
dem Gedenktag der Heiligen Katharina von 
Siena, den Tag der Diakonin. Damit setzt sich 
der Verband für die Öffnung des sakramen-
talen Diakonats für Frauen ein. Frauen und 
Männer sind in gleicher Weise zum Dienst am 
Nächsten befähigt und ihnen sollen auch 
Ämter in gleicher Weise offenstehen. Der 
Zweigverein Wuppertal unterstützt diese 
Forderung und trifft sich dazu am 25. April 
2024 in der Kirche St. Remigius zu einer 
Andacht. In Gebeten und Liedern wollen wir 
der Forderung Ausdruck verleihen. Anschlie-
ßend treffen wir uns noch zu Kaffee und 
Kuchen (nähere Informationen dazu in einer 
separaten Einladung Anfang April).

Im Jahre 1995 gründete Lilo Winnacker-Spitzl 
ehrenamtlich - neben ihrer vollen beruflichen 
Tätigkeit als Lehrerin an einer Sonderschule 
für Erziehungshilfe - das Kinderhaus Luise 
Winnacker e.V. Das Kinderhaus ist heute ein 
mehrfach ausgezeichnetes, innovatives Bil-
dungsprojekt, das benachteiligte Schülerinnen 
und Schüler auf vielfache Weise unterstützt, 
ihre Talente und Fähigkeiten zu entdecken 
und zu fördern. Daneben erhalten Lehramts-


